
Umweltministerkonferenz 

-Umlaufbeschluss- 

gemäß Ziffer 7 der Geschäftsordnung der UMK 

Nr. 35/2007 
 

 
 
Gegenstand : Überarbeitung der nationalen Rechenvorschrift für den 

Schienenlärm (Schall 03)  
 

Berichterstatter: Schleswig-Holstein 

 (Vorsitzland LAI) 
 
 
Beschluss: 

 

1. Die Umweltministerinnen und -minister, -senatorinnen und -senatoren der Länder 

bekräftigen ihren Beschluss zur 68. UMK und sehen mit Sorge, dass auch nach 

Beendigung der Beratung zur Überarbeitung der Berechnungsvorschrift für den 

Schienenlärm (Schall 03) ihre Änderungserfordernisse vom BMVBS nicht aufge-

griffen wurden. Deshalb besteht insbesondere die Gefahr, dass bei der Planung 

nach Schall 03 und bei der Lärmaktionsplanung nach BImSchG unterschiedliche 

Berechnungsergebnisse erzeugt werden. 

 

2. Die Umweltministerinnen und -minister, -senatorinnen und -senatoren der Länder 

bitten den BMU, dem BMVBS den Entwurf der Berechnungsvorschrift für 

Schienenlärm mit den Ergänzungen der Immissionsschutzbehörden mit der Bitte 

vorzulegen, diesen Entwurf zur Grundlage der weiteren Abstimmungen zu 

machen. Sie bitten das Vorsitzland, die Verkehrsministerkonferenz über die 

Auffassung der Umweltministerkonferenz zu unterrichten. 

 


